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ZltelllMMM Ml LMchel Zeitung Nl.188.
(1754^1) Nl. 4198.

Edict.
Das k. k. Landcsqcricht Laibach

hat wcgcn nicht zugchaltcucr Licita
tionsbedingnifsc zur Einbringung der
Forderung aus dem Zahlungsaufträge
vom 24. April 1805, Z. 0537, pr.
9() st. <;. «. c. die felicitation der
^us Ioscf Jäger vcrgewä'hrten, im
Magistratlichen Grundlmchc ^u!) Cousc.
^tr.i^O vorkommenden Realität in Hiih'
ncrdorf, welche gerichtlich auf 1978 fl.
^schätzt und um 1605 fl. erstanden
wurde, bewilliget und zu deren Vor
Nahme die Tagfatzung auf den

3 0 . S e p t e m b e r l . I . ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Beisatze
angeordnet, daß hicbci obige Realität
um den Betrag von 1005 f l . aus
prüfen, aber auch unter demselben
hmtaugcgcbcn werden würde.

Das Schä'tznngsprotokoll nnd die
^uitationZbcdingnisse können in der
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. August 1807.

^1724^11) Nr. 1815.

Glinucrullg.
Von dcm t. l . Bczirtegcrichlc Ratschach

werden dcu unbekannten Gesitzansprechern
^ r Parc.-Nr. 270/u der Slcuergcmcinde
^crouz hicrmit t l inner t :

Es habe Anton Vozu von Sdclnio
wider dieselben dic Nlaqc auf Eigcnlhums-
""trlrmuma. der Realität ^'!> P. ) i r . 270
°er Stcuergcmeindc Cciouz, >"!» I"'-"'«.
^ - März 18<>7, Z . 72:; , hicramtS cingc«
,'ach», worüber zur ordentlichen Vcrhaud'
" " l l die Tagsatzuug auf den

1 0. S c f t t c m b c r 1 8 0 7 ,
U'lU, <.» Uh r , mit dcm Anhange des 8 29
^- ^ . O . angeordnet und dcu Gcllagtcn
^lgcn i h ^ s unbekannten Aufenthaltes Ioscf
^ lcoiad von Arunuet als l „>!,!<!! :><!
" ' ' " ' » auf ihre Gefahr uud 5l'osltn licslellt
V)lltdc.

Desfcl, werden dieselben zu dcm l^ndc
ucrsläudic>rt, daß sie allclisalls ^u rcchlcr
Zci l fcll'st zu erscheinen oder sich ciucn
audcru Sachwnllcr zu l'cstcllen und nnhcr
nauiy'ifl zu machen h.ikcu, widril^cns diese
Ncchlhsnche mi l dem aufczrstclltcn ^ura lor
verhandelt werden wird.

5k. l . Vlzirtsgelicht Nalschach, am

Executive Feilbietllng.
Von dcm k. k. Ä<-z,rl5amle Gurljcld

alt« Gericht wird hiemil dctannt gemacht:
Ee sei iidcr das Ansuchen dcS W>l°

Helm Pfeifer von Alch sscqcn Michael Via-
rolt von Stadtdclss wecic» cxcc. Ncalscil<
biclnxg schuldisser 105><) si. ö. W. <'. l«. <'.
in dic ezecutioc öffcuNichc Velslcifterung
der dem Lctztnu gcliörigcn, iul Grund»
buche der Herrschaft Thurnamha,t Bern.»
Nr. (N / l . 57 , der Herrschaft Gmlfcld
Acrg.Nr, 74^! nnd 786 nnd Nclf.^Nr. 21Y
und der Siadtgult Ginkfeld Pos<-Nr. 7,
8 und !> vmlommcudm Nealitatcu, im gc<
richllich cihobcucn SchätzungSwcrthc von
tz:;:i5 sl. ö. W., gewilligt und zur Bor«
uahme derselben dic FcilbielnngstagsahuN'
gen anf dcn

^ . S e p t e m b e r , ^
8. O c t o b e r und
8. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jcdcSmal Vmmillaa.S um 9 Uhr, hier»
gcrichtS mit dcm Anhange bestimmt worden,
das; die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbictuug auch unlcr dcm
Schätzuugswcllhc an dcu Mcisllmlcndeu
hiulllngclicbcn wcrdc.

DaS Schätzunssöprotololl, der Grund»
buchSe t̂ract uud die ViciwlionSbcdiugnissc
tonnen bei diesem Gcrichlc in dcu gewöhn-
lichen Amlsstundcu ciugcsc heu werden.

K. k. Vczirli<amt Gultfcld als Gericht,
am 23. Februar 1807.

( 1 7 0 9 - 1 ) ' Nr. 2097.

Erccutivc Fcilbictuna.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte ^aas

wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei aber das Ansuchen des Ialob

Petriö von Mnrlovc, Erbe dcS Frunz rah

von Mcnmarlt yc^en Vaithelmä Becaj
r>on Mclava Haus'Älr. 1, wegen uuö dem
Perglcichc vom 20. Februar 1849, Z-52,
schnldigcr lOi') f l . ö. W. c. .«, <-. in die
cxccntivc o'ffcnllichc Ve,steige,ung der dem
^ctzlcrn gehörigen, im Grnndbnchc der Herr»
<chaft Nadlischcl >u!» Ulb. Nr. 220,217
voitl'MmcndcK Achlclhubc, im gerichllich
erhobenen Schützungswcrlhe von 730 si.
c>. W., gcwilligcl und znr Vornahme der»
selben die cxccutivcn FcilbictnngS » Tag'
sahnngcll auf den

3 1. A u g u s t ,
1. O c t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubicteude Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem SchätzunMvcrthc an den Meistbie-
tenden hintaugcgcbcn werde.

Das Schähnria.i'vlvtololl, der Grund»
bnchsexiracl und die ^icilaliouvvrdmgnissc
tönnlu bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amli>slnnden cingeschc» weiden.

K. l. BezillSgcricht ^aaS, am 24st,n
Mai 1807.

^1487^1)" Nr7i44Ö^

Erccutive Fcilbietunst.
Von dcm l . l. VczntSacilchtc Gurt«

fclb wird hicmit dclannt gemacht:
(̂ S sci übcr das Ansuchcn dcS Vor«

munde« Mcuto Anscc der Anscc'schcn Pu«
pillcu von Auen gegen Ioscf ^iscc »><''!.
von lbcndort, wegen schnldiger 47 f l . 90 lr.
0. W . c. 5. «-. in dic executioc öffent»
lichc Versteige,ung der dcm Achtern gehö-
rigen, im 6^undbuchc der He»,schuft Nn-
lcnstein >ul. U r b . - N r . 10'/-« vorlommen-
dcn Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz.
zungSwcrthe von <>9!<fl. 20 lr. ö. W./ .gc.
williget und zur Voinahmc derselben die
Fcilbicluugstaaslltzungcn auf dcn

1 3 . S e p t e m b e r ,
1 5 . O c t o b e r und
1 5 N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richtS mit dcm Anhange bcstimmt worden,
oaß dic feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbiclung auch unter dcm Schäz«

zungßwcrthc an den Meistbietenden hint-
ungegebeli werde.

DaS Schätzungsrrotololl, der Grund-
bnchSextract und dlc ^icitationsbedingnifse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunben linsstfehen werden.

i i . l. Vezirlsgcrichl Gnrlslld, am 20s1en
März 1807.

(1727—I) Nr. 1027^

Zweite und dritte
erecutive Fcilbictung.
Von dcm l t. Bezirlsgcrichle Neu-

niartll wi,d lund gemacht:
(5ö w«rd iu der Exreulionssache der

U,su1a Schwab von ^vschach, durch den
Viachthaber Herrn Anton ScheleSniler in
illeumarlll, gegen Georg Vunöel von
Siegcrsdolf l»l<». 20 fl. 25 lr. über li in-
velständniß beider Theile die mit dem
Bescheid: vom 24. Juni 1807, Z. 1281,
auf den 5. August l. I . ausgeschriebene
nslc Fcilbktung ols abgehalten t t t l i i l l ,
und es wird zn der auf den

5. S e p t e m b e r und
7. O c t o b e r l . I . ,

Vormittags >̂ Uhr, angeordneten zweiten
und dlittcn Fcilbictung der dem letzter«
gehörigen Rclllilal mit den, vorigen An-
hange gcschrillcn werdtli.

K. l. Vezirls^tlicht Ncumarlll, am 5ten
Nu.n'st 1807.

^17w-3) Nr. 2790.
UebertraMist

dritter crec. Feilbictullg.
Von dem l . l. Bezirksgerichte LaaS

wird bekannt gegeben, dc>ß die dritte exe-
cntiuc Feilbictung der Ncaliläl des I o -
bau,'. Valcncic von Vcihnil ,»!o. 34 f l .
17 lr. c-. «. c. auf Anlangen des Efecn<
lionssührels auf dcn

28. Angust l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, Nbertragen wurde,
dcfsen die Kauflustigen mit dem Anhange
des Edictcs vom 14. December v. I . ,
Z. 9201, verstnudißt werden.

5t. l. Ätzirlsgericht LaaS, am 27lcn
April 1807.
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VerkaussgeMbe
und Wohnung.

I m renovirtcn Hause s t r . 2 3 3 am
K u n d s chastsft la tz c in ^aibach sind
vom Michaeli d. I . an zwei schöne V e r .
k a u f s g c w ö l b c und cine schönc V l a n <
s 2 r d c» W o h n u n g , bestehend ans zwci
Zimmern, großer ilüchc, Speis :c. zu
vcrmiclhcn.

Nähcrc Auskunft hicrübcr c.thcilt die
Kanzlei dcs D r . A n t o n Uranitsch,
Hauptplatz Nr. 23'.), im crstcn Stock.

> ^ ^ Dllltcyeuliungg-

W D » ^ ^ M Dieses Mittcl wird täglich

tionvan zldci Erbsen in die, Hautstcllcn, wo dcr
Bai t wachsen soll, ciugerieben und eräugt biu-
nen sechs Mouatcn einen uollen, lräsiigen Bart-
wnchs. Dasselbe ist so wntsanl, daß c«, sch>n>
bei jungen beuten Von 17 Jahren, nw uoch gar
kein Bartivnchi« linrhanden ist, den Vnrt in der
«be» gedachten Zeit heroorrust. Tic sichcrc Wir-
lnng garantirt die Fabrit.

Ehinesischcs

sjNttljiirlnlnillll
ü Flacon 2 fi. l t t kr.

Mi t diesem laun lnan?lugeubranen. Kopf-
und Onrthaarc silr dic Dauer echt färbm. uom
blüssesten Älond und dnnllrn Äloild bis Bran»
und Schwarz hat man dir Farbcnnnancrn gan;
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei uon
nachteiligen Stoffen: so erhält z. B. da'3 Auge
niehr Eharatter nnd ?lni>drnck, wenn die Angrn-
drallcn ttwas dnntler gefärbt werden. Tie »or-
zNglich schönen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen allco bis jetzt
Ez'istirendc.

Erfinder: Ro the ^ Comp. in Berlin, Con"
niandantenstraßc Nr.. 'N. — Tie^)ticderlage befindet
sich in Laibach bei Herrn <A'bcr t T r i n k e r ,
Hanptplcch Nr. ^ 9 . <74—2!»

(10V0—1) Nr. 30'.'7.

Kundmachung.
Dcn nnbckaunt wo befindlichen Tabli-

largläubigcrn Gertraud, Johann lind Jo-
sef Goijauz und rüäsichllich deren Rechts-
Nachfolgern wild hicnnl bekannt gegeben,
daß lcr Fcilbiclnngsblschcid in dcr Exe-
cntioussachc dcs Matthäus Prcmron von
Gioßubclsko gcgcn Lnkas Gorjanz von
Hrcnovi; vom 20. April l. I . , Z. 471,
dem denselben als ̂ urülor u«l :n!!,»l> auf'
gestellten Herrn D r . Bucar in Atclöbcig
ciugehandigct wurde.

5t. l. Bezuksgclicht Adcl^bcrg, dcn l ten
August 1807.

(1542—2) Nr. 1409.

Executive Feilbietilug.
Von dem k. k. Bczirks^clichlc Obcr<

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Jakob

Pasucr von Zelimlje, Aczirl Uin^cdnug
Vailiachs, glgcn Johann Dornnsch von
Palu wc(<cn ans dem Urtheile uom 9t>n
Inui 1805), Z. 22 l8 , schuldiger i:;3 ft.
)»,̂  kr. ö. W. c. f<.«,:. in dic cfccntiue üffcnt-
lichc Bcrstcinernug dcr dem ^ctztcrn gehö-
rigen, im Grulldbnchc Frendenthal ,̂ ,l!)
!i)^->f.-Nr. 132 uortommcndcn, zu Paln
licgcndcn Real,tät sammt An. i,ud Züge-'
hör, im ftcrichllich erhobenen Schätznngi'-
lucrthc von l̂ '>."> si. ö. W., gewilligct und
znr Vornahme derselben dic cz'ccutivcn Fcil-
bictmigs'Tagsatznügcn ans dcn

3 0. A u g u s t ,
30 . S e p t e m b e r und
30. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um '.) Uhr, in dicscr
^crichlSkanzlci mit dem Auhan^c bestimmt
worden, daß die fcilMiclcndc Realität
l'ur bcl dcr letztcn F«ilbictuug auch unter
dem Schcitzlm^wcrthc an dcn Meistbic-
lcl'dcn hintclngcgcbcn wcidc.

Das Schätznngsftrotoküll, dcr ^rund-
bnchöcxtract nnd die ^cilationvbcdingnissc
könne», bci diescin Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschcn wcrccn.

K. k. Aczirlsgclicht Obcllaibach, am
1. Mai 1867.

MOLL'S

^ W Seidlitz-Pnlver. M W
Ccntral.Vcrscnduugs.Prp^t: Apolhckc „zum S'torch" in Wien.

! v ^ " » ! » ^ N e n « » « » « , » « . J e d e S c h a c h t e l der v o l l m i r erzeusstc» S e i d l i h - P u l v e r n n d j edcm dle c iuze lue
P u l v c r d v s i ö »msch l ie f tende» P a p i e r ist m c i n c ä m t l i c h d c p o n i r t c T c h n t z m a r t c a u f a c d r u c k t .

Preis einer versiegelten Orissiiinlschcichtcl 1 f l . 25 tr . ost. W . — GebrauchS-Anwcisung in allen.Sprachen.
Diese Pnlucr behaupten durch ihre außerordentliche, in den mann^faltigsten Fällen erprobte Nir lsamlei l mttcr sännntlichen bisher

belanitten Han'?av;nieien unbestritten den ersten Ra,»q: wie deun vi?lc Tausende ans allen Theilen deö ssroßcn Kaiserreiche« uns vor-
liegende Danksagungsschreiben die detaillirtrn Nachweisnnssen darbieten, das, dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , N n v e r -
d a n l i c h t e i t und S o d b r e n n e n , ferner bci K r ä m p f e n , N i c r e n t r a n i h e i l c n , N e r v e n l e i d e n , H c r z t l o p sen , ne rvösen
Kop fschmerzen , V l n t c o n g c s t i o n e n , g i c h t a r t i g c n G l i r d e r - A f f r c t i o n c n , endluh bci Anlage znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a n c r n d c m B r e c h r e i z u. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Heilresnltatc lieferten.
H?l«'^1'ln<1<' '" Laibach bci Herrn ^'»5ll<'I l»l M. '^^ l». Npothclcr „zum goldenen Hirschen." — Gör,;:
" ^ ^ ^ ^ l l ü l ^ /f'„^.^tt/-i und ^V'/,/),?)i/to/','/-. — Gurkfeld : /<>,,v/. /j,)//t,/l,'.v. — Gottschee : ./s,.v. /<,-^/.

— Krn inbur^ : .̂ W,. .^/,tt?^n//7^ Npothelcr. — Nudol fswerth: ./^.v,/ tt^,////?«««. —
V5ippa<l): / l«^. /^^/»e/'i.f.

Dnrch obige Firma ist anch zn begehen das

Echte Dorsch Aeberthvau Kel.
D i e reinste und wir lsmnste S o r t e M e d i c i n a l t h r a n anö Bergen i>, ^corwegcn.

Jede Bonte i l le ist z»ln Unterschied von andern ^eberlhrausorten n n t meiner Schutzinar le versehen.
Pre>5 einer gangen Bonte i l l c nebst Gebrauchöanweisnng 1 f l . «<! t r . , einer halben t f l . öst. W .

D a « echte D o r s c h - ^ c i ' o r t l ) r > i , l - O c l w i r d m i t de,n besten Crs^ lg angewendet bei V r n s t - nnd i ' n n g e u l r a n l h e i t e n ,
! S c r o p h c l i l und ^ l ' a c h i l i ^ . E v heilt oie ueraltelstni ( ^ i c h t - n i id r h e u m a t i s c h e : ! b e i d e n , su wie chronische H a n t a n t t s c h l age .

Diese reinste nnd wir lsamste aller Vebe r th ran -Ha r t t n w i r d dnrch die sorgfältigste E m s a m m l u n g nnd An^scheidniig uon Dorsch-
l fischen acwo i i uen , jedoch dnrchani« keiner chemislhen Behand lung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l s l a s c h e n e n t h a l -
I t c n e F l ü s s i g t e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g es ch w äch t e n p r i m i t i v e n Z n s t a n d c b e f i n d e t , w i e s i e a n s d e r
l H a n d d e r N a t n r n n n i i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » > ? > U U » kl

! ( i l l ) 7 - ^ l l ) Apotheler n n d F a b r i l a n t chcinischer Productc i n W i e n .

(1038-2) Rr. 282 l.

Executive Feilbietuug.
!^un dem t. t. Bczirtogcrichtc Gluß-

laschitz loird hicmit bcwnut gemacht:
(>ö sci übcr daö Auslichcn dci< Alar-

tin Gradischcr von Großlaschitz gegen
dic Ialob Pctcln'schc Berlasnnasse uon
^luclopclg wcgcn aus dcin Urthcilc vom
12. Inm 1800, Z. Z ' ^0 , schnldigcr 0 î sl.
i). W. «'. >!. <', in dic cxccntivc osfcntlichc
Vcrslcigcrnng dcr dcr Achtern gehörigen,
im Grnudbnchc dcr Grafschaft Aucrbpclg
»ill Urd.^lir. !i<>! uorlommcndcn Realität,
im gerichtlich erhobenen EclMuungowcrlhc
von 0W fl. 00 kr. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben dic FcilbietnngS-
tagsatznngcn auf dcn

.'!0. A u g u s t ,
1. O c t o b e r nnd
:',. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um l> Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor^
dcn, daß dic fcilzuliictcudc Realität nur
bci dcr letztcn Fcilbicluug auch untcr dcm
Schätznugowcrlhc an dcn Äicislbictcndcn
hiutangcgcbcn werde.

Daö Schätzn»gi<prototoll, dcr Grund-
bnchi«cj.'tlüct und die ^lcitationsbcdiiiguisse
lönucn bci dicscm ^crichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtoslunden cingrschcn wcrocn.

K. k. BczirtSgcricht l^roßlaschitz, am
3. Ma i 1807.

(I6N,>-'-j) ^)ir. 2100.'

Erccutive Fcilbietuilg.
Bun dcill l. t. Äc,;irt<^cllchtc Gruß-

laschitz wird hiemit bclannt gcmacht:
Cö sci übcr daö Ansuchen dcö Michacl

TomSli von .Uouagola gegen Mathias
Iancar von cüendort H<«. Nr. 10 wcgcn
auS dcm gerichtlichen Vergleiche uom 10tcn
Jänner 1«05, Z -;3, schuldiger 1,j7 fl.
ö. W. >.«.,-. in d>c cx.cntive öffentliche Bet-
stcigcrlmg dcr dcm ^etztcrn gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Zaliclslicrg >»!»
Rctf.-^lir. : ^9 uorlommcudcn ^lcalität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungüwcrlhc
uon '.,»8̂  fl, 0. N . , gcwilligct uud zm Vor-
uahmc derselben die Fcilbictungbtagsaz-
znugcn auf dcn

3 0. August,
1. O c t o b e r und
5. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
hiesigen Amlstauzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, das; die fcilznbictcnoc
Ncalität nur bci der lctztcu Fcilbictung auch
nntcr dcm Echätznngöwcrthc an dcn Meist-
bietenden hlulangcgcbcn wcroc.

Das Schätznngöprotololl, dcr Grnnd^
buchscxtract und die Licitationsbediugnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstnndci! eingesehen werden.

K. k. Aezirwgcricht Großlaschitz, um
25. Ma i 1807.

(108''>-2) Nr. ^.17l.

Executive Feilbietuug.
^ Vvn deni l. t. Vczirlogcrichtc Wivpach
wird hicmit belangt gcinacht.-

Eo sci über das Ansuchen dcs Albin
Nuvuit von St. Vcit g^gc» Herrn Franz
Enöa von Wiftftach wcgeu ans dcm Zah-
lungeclusiragc vom 15). November 1800,
H. 4<.X)!i, schuldiger 45)0 fl. 3 4 ' ^ kr.

' ö. W. «'. >l. <', in die cxecniioc öffentliche
Vcrstcigernüg dcr dcm Vltztcrn gehörigen,
im Gnmdbnchc der Hcrischaft Wippach
^llli '!'<'<». XV!. i'^^. 5)08 oorlommcudcn
^itcalitul, im gerichtlich cihobcnen Schä;-
znügswerthc von 1404 sl. ö.W., gcwilligcl
nnd znr Vornahme derselben die exccntivcn
<>ciltiictungslas!f<,tzl!Ngc!i ouf ^en

^',0. A n g u s l ,
2 7. S e p t e m b e r uud
2'.). O c t o b e r l 8 < ; 7 .

jedesmal Vor>N!tlag<ü nln '.) Uhr, in dcr
Gctichlsl^üzlci liül den» Anhange beslimntt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei dcr lctztcu Fcilbictung auch unlcr dcm
Schätzllngi?wcrthc an dc» Äleislbictcudcn
hintangcgcbeu werde.

Das Schntznngoprolokoll, dcr Grund-
bnchscxtiact n»d die ^icitationöbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlösluliocn cingcsehcn werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, ani l Uten

' ( , 7 0 8 - 2 ) " Nr. 20:;5)7

Executive FcilbictlMss.
Bon dem f. k. Bcziltsgcrlchtc Vaas

wird hicuiit bclannt gemacht:
Es sci übcr neuerliches Ansnchcu des

>Hcrln F im^ Pccc uon Altcnmartt gegen
^VNichacl ^»ida'sic von Kusarschc wcgcn
ans dcm V^lcichc uom 18. Jänner 1802,
Z. :;2.';, schuldiger 24 fl. o. W. <̂. 8, ('. in

i dic cxccutiuc öffentliche Verslcigcrnng dcr
dcm Vchlcrn gehörige», im Grundbuchc dcr
Herrschaft Schnceberg ,>,»!> Urb.«Nr. 238
uortommcndn, Hublccililät, in> gerichtlich
crhobcncn Schätzuugswcrlhc von 1325) fl.
30 kr. ö. W,, gcwilligct nud znr Vor-
nahme dcrsclbcn die ez-ccutiven F^ilbic-
lungetagsatztm^cn ans dcn

3 1 . Augus t ,
!,. O c t o b e r u»d
2. 'November 1 8 0 7 ,

jcdcömal Vormittags nn» 10 Uhr, in dcr
Amlolanzlci mit dcm Anhange bcsliunnt wov
dcn, das; die feilzubietende ^icalitäl uur
bci dcr lctzlcn Fcilbiclnng auch untcr dcm
Schahnngswctthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprotololl, dcr Gruud-
buchöcztract uud dic VicitationCbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn go
wohnlichen Amtöstnndcn eingesehen wc,de».

tt. l. Äcziil^cricht Laos, am 23tcn
Ma i 1807.

<1!!02-! l ) N>, 2»,

Gzcclltivc Fcilbictlinst.
Von dcm t. t. Äczitksgclichtc Adclö-

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr t. l-

ssinanzprocnratnr ^ciibach >»<>,>!, dcs hohcil
Acrais gcgcn Thomas Äresitz von Slrane
^ir. 2 wcgcn ans dcm Zahllingöanflra^
B.-Rcg.Post-Nr. 71 von 1804 schnldigcr
!09 fl.' 8 ^ kr ö. W, <!, x. «'. in die tt'c-
cntive öffcl'lliche Versleigernng dcr dem
^ctztcrn gehörigen, im Grundbuche «x! Si l l i "
chcr 5tarslcrgilt «»>> Rclf.-Ns 21 vorkom-
menden Realität, im gclichtlich eihlibcncu
Schätznngswcrthc von 4715> fl. ö. W., ge<
williget und zur Vornahme derselben die
Fcilbiettlngstagsatzungcn auf dcn

3 l . A li g n sl,
2. O c t o b e r nnd
2. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vonnillagt« um 9 Uhr, in der
GcrichlSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, das; dic fciiznbictcndc Realität »nr
bci dcr lctzlcn Fcilbielung anch nxtcr dcm
Tchäl^nngswerlhc an dcn Mciftdictcndcii
hii'tangcgcbcn wcr^r.

Das Schähnngsprotokoll. der Grnüd-
bnchsexlract und die Vicitatioi'sbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn grwöhN'
lichen AnltsMlndcn cingcschcn wcrdc.

> K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, an'
3 l . M n r z 1807.

(1723 -2 ) Nr. 1038.

Ermttivc Fcilbictunss.
Vo» dcm t, l. Bczirlsgclichte Tresse"

wild hicmit bclauul gciuacht:
6s sei über das Ansuchen dcr Gc>'

tiaud Riscl, vcrchclichlcn Iarz von I va " " '
vas, gcgcn Anton Hraslar von Lesern wegc"
aus dem Vergleiche vom K'>. >̂uvcml>cr
1800, Z. 225)7, schuldiger 2<»0 sl. ö. W-
c. .". <-. in die cpcnt!vc öffcntlichc Vcl''
steigcrnng dcr dcni ^etzlcrn gehörige», >>"

, Glundbnchc dc> HcrrschaflTrcffcn ^»I'Rclf.'
! ) i r . 13tt voriommcndcn Realität;» Iescr»,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte

,von 1070 fl, ö. W , , gcwilligcl nild zllr
Vornahme derselben die Fcilbictnngslag'
satzuugcn alls dcn

3 1. Augns t ,
30 . S e p t e m b e r und
3 0. O c t o b e r 1 8 l»7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dic'
fer Amlskanz'c! mildem Anhangc best!nu»t
worden, das; die fcilMiclcndc illcaliläl m'l'
bci dcr lctzlcn Fcilbicln »g allch nntcr de>"
Schätzung^werthe an dcn Mcislbiclcndcn
hintangegeben wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, dcr Glin'd'
bnchscxtracl und dic ̂ icitationsbeolug»'!^
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn
lichen AnUsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am Mc"
Jul i 1867.

-. ^ . ^ "<^
Drncl und «erlag von I g n a z v. K le i i> m a y r uud F c d o r Ä a m b c r ^ in <'aid»ch,


